
Ziele:
Im Training der F-Jugend steht ebenfalls der Spaß im Vordergrund.
Hierbei sollte das Aufgabenspektrum von der umfassenden Bewegungs-
schulung bis hin zur technisch-vielseitigen Vielseitigkeits-schulung
reichen. Weiterhin stehen hier noch nicht die fußballspezifischen
Aufgaben im Vordergrund, eher wird auf die Ballgeschicklichkeit in allen
Variationen sowie das „Fußballspielen“ Wert gelegt.

Hierbei stehen folgende Punkte im Vordergrund:
1. Freude am Fußball spielen
2. Spielerisches Kennenlernen der Grundtechniken
3. Spielen lernen durch kleine Fußballspiele (Straßenfußball)
4. Gleiche Aufgaben für alle Kinder (Tore schießen – Tore verhindern)
5. Motivation zur Bewegung

Besonders wichtig ist hier die Geduld des Trainers, der die Kinder auf
keinen Fall unter Zeit- oder Leistungsdruck stellen darf. Mit viel Geduld
muss im gesamten Training die Beidfüssigkeit, die Kreativität und
Spielfreude der Kinder geschult werden. Dies gelingt besonders gut
durch das „Vormachen – Nachmachen“ Prinzip. Bis hin in das C-Jugend-
Alter ist dies die beste Möglichkeit für die Kinder, sich einzelne Abläufe
und Übungen einzuprägen.

Merkmale der Kinder Konsequenzen für den Trainer

Lust, neue Dinge auszuprobieren Kinder Lösungen selbst finden 
lassen

Bedürfnis nach Anerkennung; 
nicht kritikfähig

Dem einzelnen Kind viel Beach-
tung schenken; Kritik vermeiden

Geringe intellektuelle Kompetenz Kurze und einfache Erklärungen

Visueller Lerntyp Nach Erklärung direkt vormachen

Starkes Sicherheitsbedürfnis Klare Führung und Anweisungen


